
 

 

 

 

 
Liebe Schützinnen und Schützen des SSVS, was sagt euch der Subaru-Cup? 
 
Der Subaru-Cup ist ein Schiessen, welches vom Leistungszentrum ausgeschrieben wird und 
im eigenen Stand geschossen werden kann, wobei der Erlös daraus für die Jugendförderung 
eingesetzt wird. Der „Subaru Cup“ ist deshalb allen aktiven Schützen nur zu empfehlen. 
 
Anschliessend könnt Ihr den spannenden Bericht von Fredy Derrer lesen über seine 
Teilnahme beim LZ Cup-Final 2014 (Subaru Cup). 
 
Dass man bei einem sehr guten Resultat zum Schweizerischen Final eingeladen werden kann 
und dass dabei einiges an Adrenalin auf den Körper der Finalisten einwirkt, hat Fredy Derrer 
am eigenen Leib erfahren:  

 
 
 
LZ Cup (Subaru Cup) Final 2014 (von Fredy Derrer) 

 
Wie viele in unserem Verein habe ich auch dieses Jahr ein paar Stiche gekauft mit der kleinen 

Hoffnung auf das Losglück für den Gewinn von einem neuen Subaru. Gemäss Heinz Bolliger 

wurden für beide Gewehrdisziplinen je 7000 Standblätter verkauft wovon die besten 90 Resultate 

an einen Final eingeladen werden. 

 

Vor ein paar Wochen bekam ich dann die Einladung für den Final in Buchs für welchen ich mich 

Qualifizieren konnte mit meinem Resultat von 574 Punkten. Nach dem ich meine Agenda geprüft 

habe und all die Arbeit auf die Seite gedrängt hatte, welche eigentlich an einem freien Samstag zu 

erledigen wäre, habe ich mich entschieden am Final teil zu nehmen. 

 

Wettkampfvorbereitung: (habe ich eigentlich mal gelernt) da ich vor kurzem neue Fenster 

erhalten habe und es darum herum noch einiges zu tun gibt, habe ich mit meiner Frau am 

Freitagabend folgendes vereinbart: Ich gehe am Morgen nach Buchs werde meine Finalrunde 

schiessen und anschliessend die Küche streichen die Fensterbank montieren damit wir nach drei 

Wochen Baustelle wieder etwas Wohnkomfort geniessen können. Gleichzeitig habe ich Joan 

versprochen dass ich sicher am Mittag zu Hause bin da sie ja um 17:16 mit der S5 nach Zürich an 

ihren Mädelsabend möchte. 

 
Nennt man das Wettkampfvorbereitung? 

 



 

 

 

 

 

 
Samstag 20.09.14 Tag vom Final 
 
Ankunft in Buchs um 08:10 → Standblatt lösen und Finalauszeichnung in Form einer Sportjacke in 

Empfang nehmen. Anschliessen umziehen und einmal mein Läger besuchen, zu meiner grossen 

Freude treffe ich eine „alte Liebe“ Polytronic Anzeigen →meine Motivation steigt!?! Die 

Qualifikation für den Final vom Mittag wird in drei Gruppen à 30 Schützen geschossen wovon sich 

die besten sechs qualifizieren. 

 

Um neun Uhr ist Schiessbeginn ich darf mein Program auf der Scheib 5 absolvieren und habe wie 

alle anderen 20 Minuten zur Verfügung für maximal 10 Probeschüsse und das Programm mit 10 

Schüssen auf die Scheibe A100. 

 

Zusätzlich steht den Stützen 10 Minuten Zeit zur Verfügung um sich einzurichten, mit dem Wissen 

das Polytronic und ich nicht so gut harmonieren habe ich geschaut wie sich meine Kollegen links 

und rechts einrichten in der Hoffnung das auch mein Schuss auf der Trefferanzeige angezeigt wird. 

 

Es ist neun Uhr der Speaker gibt Feuer frei: Nach einer kurzen Konzentrationsfase gebe auch ich 

meine ersten Schuss ab, bei der Kontrolle auf dem Monitor →Kein Schuss →Meine Liebe zu Politronic 

steigert sich,  o.k 15 cm nach hinten und neu einrichten →zweiter Schuss →Kein Resultat auf dem 

Monitor →der Puls steig die Zeit rinnt davon und die Liebe steigert sich ins unermessliche! Drittes 

einrichten Beide Füsse ragen rund 15 cm über das Läger hinaus →Treffer 97 Punkte super jetzt 

kann auch ich loslegen mein Kollege auf der linken Seite hat sein Programm bereits hinter sich. 

Noch ca. 2 Minuten vor Ende der Schiesszeit habe ich mit 927 Punkten mein Program beendet. 

Bin zufrieden mit dem Resultat und in Gedanken bereits im Jumbo welcher auf dem Nachhause 

Weg liegt. Ein kurzer Blick auf die Leinwand wie es meinen Schützenkollegen ergangen ist: Derrer 

Fredy Platz 3 → Final!!! 

 

Super!!! So wie es aussieht gibt es eine Programmänderung, um meine Nerven zu beruhigen mache 

ich einen kurzen Anruf zu Hause →hat auch nichts geholfen, was mache ich jetzt? Das Absenden 

findet um 17:00 statt → halt da war doch was →Mädelsabend → und ich Babysitter!!! Hilft nichts da ich 

genügend Zeit habe gehe ich kurz in den Jumbo muss ja erst um 12:40 wieder hier sein. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 
Final der besten 18 Schützen aus den drei Qualifikationsrunden. 
 
Das Programm: 3 min Einrichtzeit / 5 min für max. 5 Probeschüsse, 15  Schuss Einzel auf 

Kommando pro Schuss max. 45 sec. 

 

13:00 Alle Schützen sind bereit der Speaker gibt das o.k für den Bezug vom Läger. Das einrichten 

ist abgeschlossen die 5min für die Probeschüsse können starten: 97 / 93 / 98 / 80 sch.... warum? 

Aufpassen mehr Konzentration auf den Abzugfinger → 95. 

 

Für das Programm wird alles Kommandiert: →Schützen Laden →Achtung → für den 1 Finalschuss für 45 

sec. Feuer frei!! 97 → Kommando → 88→ Kommando → 94→ der Speaker verliest die  4 Bestrangierten, 

dabei dachte ich mir zum Glück kommt mein Name nicht, mein Puls ist jetzt schon im roten Bereich! 

→ Kommando → 96 → der Speaker verliest die 3 Best rangierten: →Platz 2 Derrer Fredy → Super 

eigentlich, aber mein Puls ist anderer Meinung. So geht es weiter bis zum 10. Schuss: Looser Serge 

951 Punkte Derrer Fredy 950 Punkte →Aussage vom Speaker: Derrer Fredy hat aufgeholt und ist jetzt 

an Loser Serge dran..… Mein Herzschlag ist nahe am Kollaps. Es musste so kommen → 84 / 90 mehr 

Konzentration bist immer noch auf Platz zwei / 87. → Mittlerweile sind rund 20 Minuten vergangen, 

meine linke Hand schmerzt und meinen linken Daumen spüre ich schon lange nicht mehr; aber ich 

muss mich zusammen reisen denn mittlerweile bin ich auf den dritten Platz abgerutscht. Ich habe 

versucht meine Hand ein wenig zu entlasten da ich meist nur ca. 20 sec. Pro Schuss benötigt habe. 

Die letzten zwei Schüsse sind mir dann wiederum recht gut gelungen 93 / 91 wodurch ich nochmals 

4 Punkte an den 2. Rang herangekommen bin, mit 21 Punkten Vorsprung auf den 4. Rang. 

 

Ich durfte viele Gratulationen entgegen nehmen und hörte auch immer wieder die Aussage: 

schade, dass du die Pace nicht durchziehen konntest, es wäre mehr drin gelegen! Für mich gilt 

aber eher die Aussage ich habe den dritten Rang gewonnen und nicht den ersten oder zweiten 

verloren, den gerechnet habe ich nicht mal mit einer Qualifikation in den Final. 

 

Da wir zwischenzeitlich keinen Babysitter gefunden haben, bin ich nach dem Wettkampf kurz nach 

Hause gefahren um Sabrina und Dominik abzuholen. Beim Absenden wurde zuerst das Feld A 

ausgezeichnet. Im ersten Rang Looser Serge mit 1419 Pkt., im zweiten Rang Haltiner Peter mit 

1399 Pkt. und im dritten Rang mit 1395 Pkt. Derrer Fredy.  

 

Als Preis durfte ich einen Ersatzlauf für ein SIG 205 im Wert von Fr. 1080.-- in Empfang nehmen. 

Es war ein spannender aber auch sehr anstrengender Tag, überglücklich haben wir uns um 18:00 

auf den Weg nach Hause gemacht. 


